
Umfrage: Deutliche 
Bevölkerungsmehrheit lehnt 
Energiepolitik der 
Bundesregierung ab

Bevölkerungsrepräsentative Umfrage
(Befragungszeitraum 6.3 bis 8.3.2026)

Düsseldorf, 12. März 2026



Ergebnisse auf einen Blick

• Rund 69 Prozent der Bevölkerung bewerten die aktuelle Energiepolitik der Bundesregierung negativ.

• Die geplante Streichung der Einspeisevergütung für kleine Solaranlagen stößt mehrheitlich auf Ablehnung.

• Rund 57 Prozent der Befragten sind der Ansicht, dass die Reformpläne der Bundesregierung zur 

Heizungsreform für Verunsicherung sorgen. Auch 39 Prozent der Wähler:innen von CDU/CSU teilen diese 

Ansicht.

• Auch nach der Vorstellung der Pläne zur Heizungsreform sieht eine klare relative Mehrheit von 40 Prozent 

der Befragten die Wärmepumpe als die langfristig wirtschaftlichste Heizlösung.

• Über die Parteigrenzen hinweg rechnen insgesamt mehr als 80 Prozent der Befragten damit, dass das 

Heizen mit Gas künftig teurer wird, wenn der verpflichtende Anteil grüner Gase steigt. 
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Übergeordnete Bewertung der aktuellen 
Energiepolitik
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naturstrom AG
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3,9%

16,8%

51,8%

10,2%

17,3%

Positiv
(sehr/eher)

Unentschie
den

Negativ
(sehr/eher)

14,1 %

69,1 %

Stat. Fehler Gesamtergebnis: 2,7% | Befragungszeitraum: 06.03.26 - 08.03.26

Schlechtes Zeugnis für die Energiepolitik der 

Bundesregierung

Wie bewerten Sie die aktuelle Energiepolitik der Bundesregierung?
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10,3%

11,4%

27,2%

4,1%

12,7%

5,1%

2,7%

9,6%

29,1%

23,1%

3,0%

21,1%

5,5%

10,1%

13,6%

26,6%

15,8%

32,5%

15,9%

42,2%

20,9%

8,8%

23,2%

16,6%

17,6%

38,2%

80,4%

12,6%

72,7%

73,4%

59,8%

46,9%

CDU/CSU

SPD

Grüne

FDP

Linke

AfD

BSW

Sonstige

Sehr positiv Eher positiv Unentschieden Eher negativ Sehr negativ

Stat. Fehler Gesamtergebnis: 2,7% | Befragungszeitraum: 06.03.26 - 08.03.26

Skepsis über Parteigrenzen hinweg

Wie bewerten Sie die aktuelle Energiepolitik der Bundesregierung?



naturstrom AG
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„Die Bundesregierung 

macht Energiepolitik 

an den Menschen 

vorbei.“

Oliver Hummel, 

Vorstandsvorsitzender 

naturstrom AG



Bewertung der Pläne zur Abschaffung der 
Einspeisevergütung für kleine PV-Anlagen
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29,7%

44,5%

10,4%

6,6%

8,8%

Richtig (eindeutig/eher)

Falsch (eindeutig/eher)

Weiß nicht

Stat. Fehler Gesamtergebnis: 2,7% | Befragungszeitraum: 06.03.26 - 08.03.26

Mehrheit hält Streichung der 

Einspeisevergütung für falsch

Wie bewerten Sie die Pläne der Bundesregierung, die finanzielle Förderung für

private Photovoltaik-Anlagen zu streichen?

36,3 %

53,3 %
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28,8%

32,8%

57,5%

5,1%

49,4%

11,1%

30,2%

2,7%

2,6%

4,5%

11,9%

12,1%

11,8%

20,0%

16,3%

10,1%

5,1%

6,7%

3,3%

6,8%

14,8%

10,1%

6,0%

3,0%

7,1%

7,1%

9,7%

13,5%

13,2%

38,4%

42,3%

25,0%

82,2%

24,9%

84,2%

56,5%

30,0%

Sonstige

BSW

AfD

Linke

FDP

Grüne

SPD

CDU/CSU

Eindeutig richtig Eher richtig Unentschieden Eher falsch Eindeutig falsch

Stat. Fehler Gesamtergebnis: 2,7% | Befragungszeitraum: 06.03.26 - 08.03.26

Große Ablehnung bei Grünen und Linken, 

aber auch beim Koalitionspartner SPD

Wie bewerten Sie die Pläne der Bundesregierung, die finanzielle Förderung für

private Photovoltaik-Anlagen zu streichen?



naturstrom AG
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„Die Pläne für einen 

abrupten Stopp der 

Solarförderung und 

zugleich niedrigere 

Anforderungen an den 

Einbau neuer 

Gasheizungen senden 

ein fatales Signal: Dieser 

Bundesregierung ist es 

mit der Transformation 

nicht ernst.“

Oliver Hummel, 

Vorstandsvorsitzender naturstrom AG



Einschätzung zur Auswirkung der 
Heizungsreform auf die Planbarkeit
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Heizungsreform bringt mehr Verunsicherung 
als Planbarkeit

Führt die erneute Reform der Regelungen für den Einbau von Heizungen Ihrer
Meinung nach eher zu mehr Verunsicherung oder eher zu mehr Planbarkeit bei den
Bürgerinnen und Bürgern?
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43,4%

21,6%

10,6%

13,4%

11,0%

Verunsicherung überwiegt (eindeutig/eher)

Planbarkeit überwiegt (eindeutig/eher)

Weiß nicht

Stat. Fehler Gesamtergebnis: 2,7% | Befragungszeitraum: 06.03.26 - 08.03.26

56,8 %

32,6 %
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34,2%

46,9%

39,9%

59,0%

46,6%

80,7%

44,1%

25,5%

20,9%

15,1%

8,1%

12,8%

12,5%

8,1%

24,8%

13,8%

13,3%

6,0%

10,4%

4,7%

7,5%

5,2%

10,2%

17,8%

13,3%

20,4%

31,6%

3,6%

22,2%

11,4%

33,4%

18,3%

11,6%

10,0%

19,9%

11,2%

3,0%

9,5%

9,5%

Sonstige

BSW

AfD

Linke

FDP

Grüne

SPD

CDU/CSU

Eindeutig mehr Verunsicherung Eher mehr Verunsicherung Eher mehr Planbarkeit

Eindeutig mehr Planbarkeit Weiß nicht

Stat. Fehler Gesamtergebnis: 2,7% | Befragungszeitraum: 06.03.26 - 08.03.26

Verunsicherung übersteigt Planungssicherheit

Führt die erneute Reform der Regelungen für den Einbau von Heizungen Ihrer
Meinung nach eher zu mehr Verunsicherung oder eher zu mehr Planbarkeit bei den
Bürgerinnen und Bürgern?



Einschätzung zur günstigsten Heiztechnologie 
unter Berücksichtigung der Reformpläne
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Wärmepumpe wird als klarer Kostensieger 
gesehen

Welche Heizung halten Sie langfristig für die günstigste, wenn Gas- und Ölheizungen
künftig mit einem wachsenden Anteil von grünen Brennstoffen (z.B. Wasserstoff,
Biomethan) betrieben werden müssen?
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10,0%

17,1%

5,0%

15,8%

12,7%

39,6%

Andere

Weiß nicht

Ölheizung

Gasheizung

Fernwärme

Wärmepumpe

Stat. Fehler Gesamtergebnis: 2,7% | Befragungszeitraum: 06.03.26 - 08.03.26
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Wärmepumpe liegt klar vorne – auch bei 
Anhänger:innen der Union

Welche Heizung halten Sie langfristig für die günstigste, wenn Gas- und Ölheizungen
künftig mit einem wachsenden Anteil von grünen Brennstoffen (z.B. Wasserstoff,
Biomethan) betrieben werden müssen?
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29,4%

29,3%

10,6%

62,8%

36,7%

85,7%

53,2%

39,8%

12,6%

15,3%

13,8%

17,5%

11,2%

7,6%

12,3%

11,6%

1,7%

6,6%

9,3%

4,3%

4,1%

4,7%

15,7%

16,6%

28,4%

3,5%

26,5%

2,0%

8,6%

16,6%

21,3%

12,1%

16,0%

4,2%

9,1%

6,9%

8,3%

19,3%

20,1%

21,9%

11,7%

12,2%

2,9%

14,9%

19,0%

Sonstige

BSW

AfD

Linke

FDP

Grüne

SPD

CDU/CSU

Wärmepumpe Fernwärme Ölheizung Gasheizung Andere Weiß nicht

Stat. Fehler Gesamtergebnis: 2,7% | Befragungszeitraum: 06.03.26 - 08.03.26
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„Die Menschen sehen, 

dass der Einbau einer 

neuen Gasheizung ein 

finanzielles Risiko 

darstellt“

Oliver Hummel, 

Vorstandsvorsitzender naturstrom AG



Geänderte Präferenzen durch die Eckpunkte 
zum Gebäudemodernisierungsgesetz
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Heizungsreform führt zu Neubewertungen –
doch in unterschiedliche Richtungen

Welcher dieser Aussagen stimmen Sie mit Blick auf die Pläne der Bundesregierung
zu, wonach die Pflicht von mindestens 65 Prozent erneuerbaren Energien bei neuen
Heizungen abgeschwächt werden soll?
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28,5%

26,5%

18,7%

22,1%

13,8%

Bewerte Wärmepumpen positiver

Bewerte Gas- und Ölheizungen positiver

Bewerte andere Heizungsalternativen positiver

Stimme keiner dieser Aussagen zu

Weiß nicht

Mehrfachantwort möglich | Stat. Fehler Gesamtergebnis: 2,7% | Befragungszeitraum: 06.03.26 - 08.03.26
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17,7%

20,1%

5,3%

52,9%

18,9%

74,3%

39,4%

23,5%

19,3%

41,9%

47,9%

4,8%

32,8%

2,6%

16,4%

25,7%

12,8%

16,8%

20,1%

19,9%

38,1%

16,1%

17,7%

18,9%

29,9%

30,4%

24,2%

19,5%

19,2%

15,0%

18,6%

23,0%

28,3%

9,9%

12,3%

14,3%

13,2%

3,1%

14,0%

17,0%

Sonstige

BSW

AfD

Linke

FDP

Grüne

SPD

CDU/CSU

Bewerte Wärmepumpe positiver Bewerte Gas- und Ölheizungen positiver

Bewerte andere Heizungsalternativen positiver Stimme keiner dieser Aussagen zu

Weiß nicht

Mehrfachantwort möglich | Stat. Fehler Gesamtergebnis: 2,7% | Befragungszeitraum: 06.03.26 - 08.03.26

Heizungsreform führt zu Neubewertungen –
doch in unterschiedliche Richtungen

Welcher dieser Aussagen stimmen Sie mit Blick auf die Pläne der Bundesregierung
zu, wonach die Pflicht von mindestens 65 Prozent erneuerbaren Energien bei neuen
Heizungen abgeschwächt werden soll?



Erwartungen zur Preisentwicklung durch 
Einführung einer Grüngasquote
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66,3%

4,1%

9,7%

15,3%

4,6%

Ja (auf jeden Fall/eher)

Nein (auf keinen Fall/eher)

Weiß nicht

Stat. Fehler Gesamtergebnis: 2,7% | Befragungszeitraum: 06.03.26 - 08.03.26

Klare Mehrheit erwartet Preissteigerung beim 

Heizen mit Gas

Rechnen Sie damit, dass das Heizen mit Gas künftig teurer wird, wenn der

verpflichtende Anteil grüner Gase (z.B. Biomethan, Wasserstoff) mit der Zeit steigt?

81,6 %

8,7 %
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60,1%

58,9%

69,6%

69,3%

66,2%

73,9%

68,6%

65,0%

23,3%

19,7%

12,6%

11,4%

11,2%

8,6%

8,2%

21,1%

11,7%

11,7%

5,4%

5,6%

11,7%

8,4%

10,9%

7,1%

3,1%

7,2%

8,3%

11,3%

5,4%

3,1%

4,3%

2,5%

4,1%

2,4%

5,5%

6,0%

8,0%

6,6%

CDU/CSU

SPD

Grüne

FDP

Linke

AfD

BSW

Sonstige

Ja, auf jeden Fall Eher ja Unentschieden Eher nein Nein, auf keinen Fall

Stat. Fehler Gesamtergebnis: 2,7% | Befragungszeitraum: 06.03.26 - 08.03.26

Parteiübergreifend höhere Kosten erwartet

Rechnen Sie damit, dass das Heizen mit Gas künftig teurer wird, wenn der

verpflichtende Anteil grüner Gase (z.B. Biomethan, Wasserstoff) mit der Zeit steigt?



Bewertung der Reformvorschläge hinsichtlich 
des Klimaschutzes
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29,7%

23,6%

22,1%

12,1%

12,5%

Schadet dem Klimaschutz (eindeutig/eher)

Nutzt dem Klimaschutz (eindeutig/eher)

Weiß nicht

Stat. Fehler Gesamtergebnis: 2,7% | Befragungszeitraum: 06.03.26 - 08.03.26

Schaden oder Nutzen? Meinungen gehen 

stark auseinander

Wie bewerten Sie die Pläne der Regierung, wonach künftig Heizungen eingebaut

werden dürfen, die mit 10 % statt mit min. 65 % erneuerbaren Energien betrieben

werden, hinsichtlich des Klimaschutzes?

41,8 %

36,1 %
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16,2%

14,2%

7,7%

64,6%

8,3%

91,5%

43,6%

13,0%

12,3%

20,2%

3,1%

19,2%

14,3%

5,5%

21,3%

15,2%

11,7%

18,8%

10,7%

2,0%

19,2%

12,4%

21,9%

22,1%

19,4%

50,6%

32,3%

5,3%

23,4%

37,7%

27,4%

27,9%

12,3%

25,9%

17,4%

26,5%

Sonstige

BSW

AfD

Linke

FDP

Grüne

SPD

CDU/CSU

Schadet dem Klimaschutz eindeutig Schadet dem Klimaschutz eher Nutzt dem Klimaschutz eher

Nutzt dem Klimaschutz eindeutig Weiß nicht

Stat. Fehler Gesamtergebnis: 2,7% | Befragungszeitraum: 06.03.26 - 08.03.26

Nur Grünen-Wähler:innen sind sich einig

Wie bewerten Sie die Pläne der Regierung, wonach künftig Heizungen eingebaut

werden dürfen, die mit 10 % statt mit min. 65 % erneuerbaren Energien betrieben

werden, hinsichtlich des Klimaschutzes?



Befragungssteckbrief

Befragungszeitraum:

06.03. bis 08.03.2026

Befragte Grundgesamtheit (Stichprobengröße):

Bundesdeutsche Gesamtbevölkerung ab 18 Jahren (5.000)

Statistische Angaben bei Veröffentlichungen

Civey hat für die naturstrom AG vom 06.03. bis 08.03.2026 online 5.000 Bundesbürgerinnen und Bundesbürger ab 18

Jahren befragt. Die Ergebnisse sind aufgrund von Quotierungen und Gewichtungen repräsentativ unter Berücksichtigung des 

statistischen Fehlers von 2,7 Prozentpunkten beim jeweiligen Gesamtergebnis.

Weitere Informationen zur Methodik finden Sie hier.
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https://civey.com/ueber-civey/unsere-methode


Dr. Tim Loppe
Leiter Medien & Politik

e. tim.loppe@naturstrom.de

t. 0211 77900-363

www.naturstrom.de

Kontakt

mailto:tim.loppe@naturstrom.de
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